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Blatt 0
Tüv Rheintand

Technische Prülstelle
für den

Kraftfahrzeugverkehr

PROFBERICHT-NR. 5-PB-051/84
vom 08.03.1984

Umrijstungen
Fahrzeugtyp
Antragstel I er

an Personenkraftwagen
BMt,l 3/l
Harry Scheller GmbH E Co.KG
Boschstr. 3, 4030 Ratingen 1

Prüfberi cht-Nr. 5-PB-051/84

Umrü stungen

Fahrzeugtyp

Antragstel I er

: an Personenkraftwagen

: BMW 3/1

: Hamy Scheller
GmbH & Co. KG

BoschstraBe 3
4030 Ratingen I

Wir bitten den amtlichen
nach erfolgter Eintragung

Prüfer dieses Gutachten
zu vernichten.



Blatt I
TÜv Rhaintand

Technische Prüfstelle
lür den

Kratdahueugverkehr

PROFBERICHT-NR. 5-PB-051/84
vom 08.03.1984

Umrü stungen
Fahrzeugtyp
Antragstel I er

an Personenkraftwagen
BMI'J 3/1
Harry Scheller GmbH & Co.KG
Boschstr. 3, 4030 Ratingen I

PR(lFBERICHT-Nr. 5-pB-051/84

als Arbeitsunterlage für den amilich anerkannten sachverständigen/
Prijfer bei Fahrzeugprüfungen gemäB 5 19 Abs. 2 StVZ0

über

an
des

Typ

Personen kraftwagen
Herstel I ers

Antragste l l er

Anqaben zur Umriistuno

Beschrei bung

Achse I
Schraubenfedern
Draht I
Anzah l der l,li ndungen

Kennzei chnung

Ti eferl egung

Bayerische Motoren l,lerke AG

BMl.l 3/1

: Harry Scheller GmbH & Co.KG

BoschstraBe 3

4030 Ratingen I

: 12,5 mm

:6
: HSR 3-0lVA (auf Aufkleber)

0. AlIgerreines

Nach_erfolgter umriistung er]ischt die Betriebserlaubnis des Fahrzeugs.
Das Fahrzeug muB einem amtlich anerkannten sachverständigen oder prüfer
für den Kraftfahrzeugverkehr (T0V/T0A) zur prüfung nach ö 19 (Z) StVZ0vorgestellt werden.

Nach der Prüfung ist eine neue Betriebserlaubnis fiir das Fahrzeuq bei
der zuständigen StraBenverkehrsbehörde (Zulassungsstelle) zu beaitrigen.

l.

2.

2.1.

2.2.

Tieferlegung des Aufbaus um ca. 45 rm durch andere Federn in verbindung
mit. den.serienmäBigen Rad-/Reifenkombinationen oder geänderten-nia-/nel-
fenkombi nati onen.

Technische Angaben zu den Federn (Tieferlequng)

fro\Ab#



Blatt 2
TÜv Rhointend

Technische Prütstelle
tür den

Kraftfahzeugverkehr

PR(,FBERICHT.NR. 5-PB.O51/84
vom 08.03.1984

Umrüstungen
Fahrzeugtyp
Antragstel l er

an Personenkraftwagen
BMr.t 3/1
Harry Scheller GmbH & Co.KG
Boschstr. 3, 4030 Ratingen I

2.3.

Achse 2

Schraubenfedern
(Tonnenfedern )
Draht 0

Anzahl der !lindungen

Kennzei chnung

ggf.in Verbindung mit
Schwi ngungsdämpfern

llerstel ler

14 nm

6 slq
HSR 3-02HA (auf Aufkleber)

(siehe Hinweise aaS/p)
Bilstein, Tei lenunmer: 836-0726

Räder/Rei fen
Die unter Ziff. 2.2. aufgeführte Tieferlegung ist in Verbindunq mit
den nachfol gend aufgeführten Rad-/Reifenkömbinationen zu1ässigi

Aufl agen

ET+351. - vuh: 195/60 R14 auf Rad 5 J x t4 H2

wah lwei se
5L/2Jx14HZET+35

2. - vuh: 175/70 Rl4 auf Rad 5 t/2 J x t4 HZ ET + 35

wahlwei se
5Jx14H2

3. - vuh: 200/60 R365 auf Rad 150 TD 365

4. - vuh: 210/55 R365 auf Rad 150 TR 365 CH

5. - vuh: 195/50 R15 auf Rad 6 J x 15 H2

6. - v : 195/50 R15 auf Rad6 J x 15 H2
h : 205/50 Rl5 auf Rad 6 ,l x 15 H2

7. - vuh: 205/50 R15 auf Rad 6 J x 15 H2

8. - vuh: f95/50 R15 auf Rad 7 J x 15 H2

9. - v : 195/50 Rl5 auf RadT J x 15 H2

h : 205/50 R15 auf Rad 7 J x 15 H2

ET+

ET+

ET+
ET+

ET+
ET+

ET+

ET+
ET+
ET+

ET+
ET+
ET+
ET+
ET+
ET+

35

30
30

30

t2
13
25

12
l3
25
12
13
25

2)
2')

2)
2)

2)
2)

frI?nb#



Blatt 3
TÜv Rhointand

fechnische Prüfstelle
für den

Kraftfahueugverkehr

PR(]FBERICHT-NR. 5-PB-051/84
vom 08.03.1984

Umrü stungen
Fahrzeugtyp
Antragstel 1 er

an Personenkraftwagen
Bl'ltl 3/1
Harry Scheller GmbH & Co.KG
Boschstr. 3, 4030 Ratingen I

I0.- vuh: 205/50 R15 auf Rad 7 J x 15 H2 ET+12
ET+13
ET+25
ET+12
ET+13
ET+12
ET+13
ET+12
ET+13

Auflagen

t) 2)
l) 2)

11.-v:205/50R15

h : 225150 R15

12.- vuh: 195/60 R15

Aufl agen

Herste l l er

Fahrzeugtyp

Ausführung

Handel sbezei chnung

ABE-Nr.

aufRad7Jx15H2

aufRad7Jx15H2

aufRad7Jx15H2

1)
1)

1)
1)
2\
Ll

2) 3) 4)
2) 3) 4)

2) 3) 4)
2) 3) 4)

3.

l. Die vorderen Reifenlaufflächen von Achse 1 sind im Bereich zwischen
stoBstangenende und Radhaus ausreichend abzudecken. Dies kann erreicht
werden durch geeignete Radabdeckungsverbreiterungen, Spritzlappen o.ä.

2. Anlegen des Falzes am Radhausausschnitt von Achse 2 im Bereich von
ca.60o nach vorne und hinten, ausgehend von der vert.ikalen Radmittel-
achse.

3. Aufweiten des Radhauses von Achse 2 nach auBen bis zur Anlage am AuBen-
kotflügel.

4. Durch geeignete Radabdeckungsverbreiterungen, Spritzlappen o.ä. muB
eine ausreichende Abdeckung der hinteren Reifeniaufflätiren an Achse 2
gewährleistet sein.

Venrvendunqsberei ch

Die Veyrendung.der-unter Tiffer Z beschriebenen Umrüstungen ist an
dem nachfolgend aufgeführten Fahrzeugtyp bei ansonst serienmäßiger
Fahrwerksausrüstung zu1 ässi g:

: Bayerische Motoren-Herke AG
München

: BMI^J 3/1

: Al8/2/4, AIE|/2/4
: BMltl 315, BMt,l 318i

: 9637 /2
t

A20i/2/4, A23i/2/4

G

ii



Blatt 4
TÜv Rh6intand

Technische Pnitstelle
trlr den

Kraftfahrzeugverkehr

PR(,FBERICHT.NR. 5-PB-o51/84
vom 08.03.1984

Umrüstungen
Fahrzeugtyp
Antragstel 1 er

an Personenkraftwagen
BMU 3/1
Harry Scheller GmbH & Co.KG
Boschstr. 3, 4030 Ratingen I

4. Prüfungen

Das versuchfahrzeug wurde einer eingehenden Fahrerprobunq in
beladenem und unberadenem Zustand uiterzogen, in-oär-unlär anderem
die Freigängigkeit der Räder,

das Fahrverhalten auf schlechten l,legstrecken,
das Fahrverhalten im Grenzbereich,
das Bremsverhalten,

das Lenkverhalten,

das Verhalten bei hohen Geschwindigkeiten
geprüft wurde.

Ergebni s

Die Freigängigkeit der Räder war unter al len auftretenden Be-
triebsbedi ngungen ausrei chend.

Das_Fahr-,Brems- und Lenkverhalten führte zu keinen negativen Fest_
stel 1 ungen.

Beurtei l ung

Die o.g. Umrüstung verschlechtert weder das Fahrverhalten noch
hat sie negative Auswirkungen auf die Betriebs- und Verkehrs_
sicherheit des Fahrzeugs.

Hinweise für den amtlich anerkannten Sachverständigen/prüfer
7. Zu 71ff. 2.3. (Rad-/Reifenkombination)

zu Nr. 1. bis 3.:
serienmäBi ge Rad-/Reifenkombi nati onen

zu Nr. 4 bis 12.:
die aufgefÜhrten Rad-,/Reifenkombinationen sind ledi 91 ich hinsi cht-licht Freigängigkeit der Reifen und der l,Jirksamkeit-der näaäuaÄl-
kungen. geprüft. Bei der prüfung des Fahrzeugs ist ln jeAem-Fäiiä
ein Priifbericht bzw. eine Ailgämeine BetrieSserraunniö-iür aii je-
weils ven'rendete Rad vorzuregön. Gegen die erveitärung d;t ü;rrä;-
dungsbereichs auf die hier böschrieSenen FahrrvÄrrium"üsiüngen ue-
stehen keine Bedenken. Die im prüfbericht bzw. in der nltqärcinÄn
Betriebserlaubnis aufgeführten Auflagen sind zu beachten f6ia ä;;Auflagen hinsichilich der.WirksamkeiI der nadaud".k;;g; üri-Aä.
Frei gängigkeit der Reifen).

5.



Blatt 5
TUV Rheinland

Iechnische Prüfstelle
fur den

Kraftfahrzeugverkehr

PR()FBERICHT-NR. 5-PB-051/84
vom 08.03.1984

Umrü stungen
Fahrzeugtyp
Antragstel 1 er

an Personenkraftwagen
BMt,l 3/1
Harry Schelier GmbH & Co.KG
Boschstr. 3, 4030 Ratingen I

: (neu festlegen)

: M.geaend.Federn (V:HSR 3-0lVA,
H:HSR 3-02HA)*
ggf. Rad-Reifenkombinat.ion gemäB Ziff. 2.3.

Schl ußbestäti gung

Die o-9._Fahrzeuge entsprechen nach der umriistung insoweit den gertenden
Vorschri ften.
Dieser Bericht umfaßt die Blätter I bis 5 und darf nur im vollenwortl aut.verviel fäl ti gt und weitergegeben werden. Er ver'l iert iäineuurtrgkeit' wenn serienmäßig vorgenonmene Änderungen an dem Fahrzeug-typ EinfluB auf die verwendüng dör beschriebenen ümrüitung ttabän.--'
Kopien haben.nur.Gültigkeit, wenn sie mit Firnnnstempel und Ori_grnalunterschrift des Antragstellers gekennzeichent iind.

2. Die verwendung von feingliedrigen schneeketten ist auch nach erfolg-ter Tieferlegung i.v. mit den Rad-ReifenkombinationÄn-uniäi zlrr, z.l.Nr. l. bis 3. an den Rädern der Antriebsachse näglich.-nÄi aä, nia_
Reifenkombinationen unter Ziff. Z.3. Nr. 4. bis iZ. lOnnÄn k;i;--
Schneeketten verwendet werden.

3. Es-ist in jedem Einzerfarl zu prüfen, ob die Federn der Achse 2 beimvöi).igen Ausfedern noch vorspahnung haben. Ist diei nii,hl-ää. F.ii,so darf die Tieferlegung nur erfol[en, wenn die r;i"; i.i.-;;nänni"n
Schwingungsdämpfer an Achse 2 ange6aut werden.

4. Die Scheinwerfereinstellung ist zu überprilfen.

Ärqaben zum Fahrzeuqbrief

7.

ziff. 13

Höhe

ziff.33

Kö1n, den 08.03.1984
fä -schm Der amtlich anerkannte Sachverständige

fijr den Kraftfahrzeugverkehr

(Dipl.-Ing.Fätker)


